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wo Himmel und Erde 
				    einander berühren
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Zurückschneiden von Sträuchern, Hecken 
und Ästen

Bei einer Überprüfung der Gemeindestraßen und 
Gehsteige wurde festgestellt, dass die Nutzung der 
Gehsteige und Fahrbahnränder, sowie der gemeind-
liche Winterdienst teilweise nur erschwert möglich ist, da 
Bäume bzw. Sträucher in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinwachsen. Daher werden alle Grundstückseigen-
tümer aufgefordert, die Gehsteige bzw. Gemeindestraßen 
zu überprüfen und gegebenenfalls die überragenden 
Äste und Hecken bis zur Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden. Dies betrifft auch die Verkehrsschilder und 
Hydranten, die zum Teil durch den Bewuchs nicht mehr 
sichtbar bzw. frei zugängig sind. 

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
bei Nichtbeachtung dieser Verpflichtung eine, für den 
Grundstückseigentümer kostenpflichtige Ersatzvornahme 
durch die Gemeinde erfolgen kann.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gemeinde Roßhaupten

Neues Gesicht in der Gemeinde Roßhaupten

				    Am 01.10.2026 hat Maria 
Streif das Team der Ver- 
waltungsgemeinschaft 
Roßhaupten verstärkt. 
Sie wird vor allem die 
interne Personalverwal- 
tung verantwortlich über- 
nehmen. Die beiden Ge- 
meinden haben zusam- 
men über 80 Angestellte, 
daher gibt es hier eine 
Vielzahl an Aufgaben. 

Darüber hinaus ist Frau Streif auch Standesbeamtin und 
kann damit unsere derzeitigen Standesbeamten Susanne 
Asbeck und Christian Zimmermann bei Vorgängen unter 
Anderem zu Eheschließungen, Todesfällen oder Vater-
schaftsanerkennungen unterstützen. Maria Streif hat in 
der Verwaltungsgemeinschaft Seeg ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten absolviert. Danach ist sie 
zur Gemeinde Nesselwang gewechselt und hat dort auch 
die Qualifikation zur Standesbeamtin erworben. 

Wir alle wünschen ihr einen guten Start in unserer 
Verwaltung in Roßhaupten und freuen uns sehr auf die 
Zusammenarbeit. 

Bürgermeister Christoph Kaufmann

Aus dem Rathaus

Renovierungsarbeiten am Gemeindeeingang

Schon seit einigen Monaten ist die südliche Treppe zum 
Gemeindehaus gesperrt. Grund dafür sind sich lösende 
Porphyr Platten auf den Stufen. Doch auch auf der 
gesamten Fläche zeigen sich schon Risse in den Fugen. 
Im Gespräch mit Fliesenlegern hat sich herausgestellt, 
dass dieses Problem schon seit Jahrzehnten besteht und 
die Stufen und der gesamte südliche Außenbereich schon 
viermal mit den Platten neu ausgestattet wurde. Man hat 
hier auch immer Lauf der Jahre immer wieder neue Klebe 
und Fugenmaterialien getestet, allerdings nie mit einem 
langfristigen zufriedenstellenden Ergebnis. Ich denke das 
Problem kennen auch viele private Hausbesitzer, die diese 
Platten bei sich verbaut haben. 

Ein grundsätzliches Problem dabei ist das geringe Gefälle 
der Grundplatte, die Regen nicht abfließen lässt und damit 
Frostschäden begünstigt. Daher reicht hier eine einfache 
Erneuerung der Platten nicht aus und es muss eine 
komplett neue Lösung gefunden werden. Es sind bereits 
mehrere Fachfirmen beauftragt worden hier Vorschläge 
und Kostenschätzungen abzugeben. In der Zwischenzeit 
hat der Bauhof die alte Treppe komplett demontiert, was 
deutlicher gefälliger ist als die provisorische Absperrung. 

In Abhängigkeit der Kostenschätzungen muss dann der 
Gemeinderat bestimmen, wie schnell der Umbau statt-
finden kann.

Bürgermeister Christoph Kaufmann
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Tourist-Information

Über Reisen für Alle

Barrierefreiheit im Tourismus – Qualität, Transparenz 
und Teilhabe

„Reisen für Alle“ steht für ge- 
prüfte Barrierefreiheit, trans-
parente Informationen und ein 
deutschlandweit anerkanntes 
Kennzeichnungssystem. Ziel ist 
es, barrierefreies Reisen für 
alle Menschen zu ermöglichen 
– für Gäste mit Behinderung, 
Senioren, Familien, Menschen 
mit temporären Einschränkun-
gen und alle, die verlässliche 
Informationen benötigen.
Barrierefreier Tourismus ist 
eines der wichtigsten und am 

stärksten wachsenden Marktsegmente in Deutschland. 
Für rund 10 Prozent der Bevölkerung ist Barrierefreiheit 
unverzichtbar, für 40 Prozent hilfreich und für 100 Prozent 
komfortabel. Damit ist Barrierefreiheit ein Qualitäts- und 
Komfortmerkmal für die gesamte Bevölkerung.

Die Tourist-Information und auch der Kurpark wurden 
dieses Jahr erneut geprüft und mit dem Zertifikat“ Barri-
erefreiheit geprüft“ ausgezeichnet. Wir sind stolz diese 
Auszeichnung erhalten zu haben .

Bild/Text: Ursula Jörg

Für unsere Gastgeber zur Information

Online Buchbarkeit 
94 % der Online-Buchungen stammen von kleinen 
Gastgebern. Die Nachfrage nach Ferienwohnungen 
und Ferienhäusern in Deutschland wächst weiter. 
Laut aktuellen Zahlen des Statistischen Bundesamtes 
(Destatis) wurden im Jahr 2025 insgesamt 68,3 Millionen 
Übernachtungen über große Online-Buchungsplatt-
formen vermittelt. Gegenüber dem Vorjahr entspricht das 
einem Wachstum von 13 Prozent. Die Entwicklung zeigt: 
Gäste suchen und buchen ihre Unterkünfte zunehmend 
online. Für Gastgeber wird es daher immer wichtiger, auf 
relevanten Buchungskanälen sichtbar zu sein und eine 
einfache Online-Buchbarkeit anzubieten, um von der 
steigenden Nachfrage zu profitieren.

Kleine Gastgeber spielen eine entscheidende Rolle
Die Zahlen von Destatis zeigen deutlich, dass Ferienwoh-
nungen und Ferienhäuser heute zu den wichtigsten 
Wachstumstreibern im Deutschlandtourismus gehö- 
ren. Im Vergleich zum Vor-Corona-Jahr 2019 ist die Zahl 
der über Online-Plattformen gebuchten Übernachtungen 
sogar um 83,4 Prozent gestiegen.
94 Prozent aller über Airbnb, Booking.com und Expedia 
gebuchten Übernachtungen entfallen laut Destatis auf 
Betriebe mit weniger als zehn Betten. Damit wird 
deutlich, dass der Erfolg der Ferienwohnungsvermietung 
vor allem von privaten Vermieterinnen und Vermietern, 

kleinen Familienbetrieben und Nebenerwerbsanbietern 
getragen wird.
Gerade diese Gastgeber prägen vielerorts das touris-
tische Angebot und schaffen authentische Urlaubserleb-
nisse. Gleichzeitig tragen sie erheblich zur touristischen 
Wertschöpfung in den Destinationen bei.
Viele dieser Unterkünfte tauchen jedoch in der klassischen 
Tourismusstatistik bislang gar nicht auf. Da die amtliche 
Statistik nur Betriebe mit mindestens zehn Betten berück-
sichtigt, bleiben oft große Teile des Marktes unsichtbar. 
Laut Destatis entfallen rund 64,1 Millionen Übernach-
tungen auf kleinere Anbieter, die in der offiziellen Beher-
bergungsstatistik nicht erfasst werden.
Das zeigt: Hinter den beeindruckenden Wachstums-
zahlen stehen vor allem viele engagierte Gastgeber, 
die einen wichtigen Beitrag zum Tourismus leisten 
und deren Sichtbarkeit sowie digitale Vermarktung für 
Destinationen zunehmend an Bedeutung gewinnen. 
Online präsent sein lohnt sich mehr denn je.

Mit 10,6 Millionen online gebuchten Übernachtungen 
liegt Bayern laut Destatis bundesweit an der Spitze und 
unterstreicht damit die enorme Bedeutung der Ferienwoh-
nungsvermietung für den Tourismus.
Doch auch der Blick auf die deutschlandweiten Zahlen 
zeigt die anhaltende Dynamik des Marktes: Die Zahl der 
Online-Buchungen deutscher Gäste in Ferienwoh-
nungen und Ferienhäusern liegt inzwischen mehr 
als doppelt so hoch wie vor der Corona-Pandemie. 
Immer mehr Reisende entscheiden sich bewusst für indivi-
duelle Unterkünfte und suchen online nach passenden 
Angeboten. Für Gastgeber bietet diese Entwicklung große 
Chancen. Um von der steigenden Nachfrage zu profi-
tieren, werden eine professionelle Online-Präsenz, eine 
einfache Buchbarkeit und eine starke Sichtbarkeit auf 
den relevanten Buchungsplattformen jedoch immer 
wichtiger.

Jetzt die Chancen nutzen und die Sichtbarkeit erhöhen
Für viele Gastgeber ist die digitale Vermarktung allerdings 
leichter gesagt als getan. Unterschiedliche Buchungs-
portale, mehrere Zugangsdaten, die laufende Kalender-
pflege und die Abstimmung von Preisen und Verfügbar-
keiten können schnell zeitaufwendig werden. Gleichzeitig 
erwarten Gäste aktuelle Informationen und eine direkte 
Online-Buchbarkeit auf allen relevanten Kanälen.
Genau hier bietet der OBS die passende Lösung: Statt 
mehrere Plattformen einzeln zu verwalten, pflegen 
Gastgeber ihre Daten zentral an einem Ort. Dank 
Channelmanagement werden Verfügbarkeiten, Preise und 
Buchungen automatisch an die angebundenen Vertriebs-
kanäle übertragen. Das bedeutet: ein Kalender statt vieler 
Einzelkalender, ein Vertrag statt verschiedener Einzelver-
einbarungen und ein persönlicher Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um die digitale Vermarktung.
Die aktuellen Destatis-Zahlen zeigen deutlich: Die 
Ferienwohnungsvermietung ist längst kein Nischenthema 
mehr, sondern ein zentraler Wachstumstreiber im Deutsch-
landtourismus. Gerade die vielen kleinen Gastgeber sind 
für Destinationen wirtschaftlich hoch relevant. Umso 
wichtiger werden Digitalisierung, Online-Buchbarkeit und 
eine starke Sichtbarkeit auf den relevanten Buchungs-
plattformen.

Ursula Jörg
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Termine / Veranstaltungen

Mi. 04.11.	 Gehirnjogging für Senioren u.
 		  Interessierte, 15:00 - 16:30 Uhr, MGH-Saal
		  mit Gisela Kleinhenz (Teilnahme ohne
		  Voranmeldung)

Sa. 07.11.	 Altpapiersammlung
		  8:00 Uhr, Papier gebündelt bereit stellen

Fr. 13.11.	 VDK Monatstreffen 
		  18:00 Uhr, Taormina

Mi. 18.11.	 Spielenachmittag für Senioren u.  
		  Interessierte, MGH-Saal 
		  15:00 - 17:00 Uhr, (Teilnahme ohne 		
		  Anmeldung)

Sa. 21.11.	 Adventskranzverkauf, Drachenkinder
		  bei Nahkauf Hummel (siehe Aushang)

So. 22.11.	 Pfarrnachmittag, 
		  14:00 Uhr, Pfarrheim

Do. 26.11.	 Ernährungsvortrag (mit Christine Bauer)
		  „Nahrungsergänzungsmittel: sinnvoll 		
		  oder Unsinn?“ 16:30-18:00 Uhr 		
		  MGH-Saal, Anmeldung bis 23.11.26
		  Tel.: 08341-9002-0 oder www-alf-kf.bayern.de

Sa. 28.11.	 Kaffee&Kuchenverkauf zum 			 
		  Weihnachtsmarkt, ab 15:00 Uhr,
		  MGH-Saal
		
Sa. 28.11.	 Weihnachtsmarkt
		  15:00 - 21:00, Uhr am Dorfplatz 
		  (siehe Aushang)

Di. 01.12.	 Geselliger Mittagstisch und Advent		
		  feier, 12:30 Uhr, MGH-Saal - Anmeldung
		  bis 25.11.26 Tel.: 08367-9121421

Di 01.12.	 Adventskalender Dorfplatz
		  17:00-19:00 Uhr, Eröffnung des 1. Fen- 
		  sterbildes mit Musik und Getränken

So. 06.12.	 Adventssingen
		  16:00 Uhr, St. Andreas Kirche

So. 06.12.	 Adventsglühen
		  16:00 - 19:00 Uhr, Dorfplatz, mit Musik, 		
		  Getränken u. Essen

So. 13.12.	 Pfarrnachmittag, 
		  14:00 Uhr, Pfarrheim

So. 13.12.	 Adventsglühen
		  16:00 - 19:00 Uhr, Dorfplatz, mit Musik, 		
		  Getränken u. Essen

Sa. 19.12.	 Jahreskonzert Musikkapelle
		  20:00 Uhr, Mehrzweckhalle

So. 20.12.	 Adventsglühen
		  16:00 - 19:00 Uhr, Dorfplatz, mit Musik, 		
		  Getränken u. Essen

Evang. Kirchliche Nachrichten 

Termine der ev. Himmelfahrts- 
kirche in Lechbruck 2026

Novbember 2026

Sonntag, 01.11.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit anschließendem 
		  Suppengespräch (Pfrin. Henrich-Eck)
Sonntag, 08.11.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Ulrich Gampert)
Sonntag, 15.11.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst	 ( Pfr. Helmut Goßler)
Sonntag, 22.11.	
10:00 Uhr	 Ewigkeitssonntag mit Abendmahl mit 
		  Hackbrett und Gitarre ( Pfrin. Henrich-Eck)
Sonntag, 29.11.	
10:00 Uhr	 1. Advent Gottesdienst mit dem
 		  Lechbrucker Kinderchor (Pafrin. Henrich-Eck)
			    	  

Gottesdienste im Siebenbürgerheim 
Lechbruck

Gedenkgottesdienst für Verstorbene 
Freitag, 20. November um 17 Uhr. 
Jeden letzten Mittwoch im Monat um 10:30 
Uhr im kleinen Speisesaal. Teilnehmende 
von außen sind herzlich willkommen!

Ungelebtes Leben leben….

Das Kirchenjahr neigt sich dem 
Ende.
Am Sonntag vor dem 1. Advent 
feiern wir den so genannten 
Ewigkeitssonntag.“ Lehre uns 
bedenken, dass wir sterben 
müssen, auf das wir klug wer- 
den“ betet einer im Psalm 91. 

Was schlägt und pulsiert in mir, das leben will? 
Welche Hoffnungen, Sehnsüchte und Wünsche trage ich 
in mir verborgen? Wann endlich leben, wenn nicht JETZT?  
Welches Buch möchte gelesen, welche Stadt gesehen, 
welches Instrument gespielt werden? Was möchte zur 
Welt kommen in mir? Denn Das Ende des Kirchenjahres 
birgt einen neuen Anfang in sich! Wenn der Kreis sich 
schließt, ist es Zeit für einen neuen Anfang. 

Mehrzweckraum/Büroraum mit einer 
kleinen Küche, Gesamtfläche 144 qm,

im Erdgeschoss ab Jan 2027 
in Roßhaupten, Dorfmitte 
zu vermieten 08367/334

Mo. 28.12.	 Fackelwanderung
		  17:00 - 20:00 Uhr, Beginn Dorfplatz, 
		  Ende Skilift. Für´s leibliche Wohl ist gesorgt.
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Hausabendmahl und Sterbebegleitung

Wenn Sie und ihre vielleicht pflegebe-
dürftige Angehörigen es wünschen, komme 
ich zu Ihnen nach Hause, um gemeinsam 
Hausabendmahl zu feiern.

Sie dürfen mich auch rufen, wenn jemand im Sterben 
liegt und Sie sich Segnung und Salbung oder Beichte 
wünschen. Im vergangenen Jahr haben einige Familien 
diesen seelsorgerlichen Dienst in Anspruch genommen. 
Haben Sie keine Scheu, sich bei mir zu melden. Telefon: 
08862 – 932656

Bilder/Text:
Pfarrerin Claudia Henrich-Eck

Am Ewigkeitssonntag, den 
20.11.26 um 10:00 Uhr sind 
Sie eingeladen, mit uns den 
Verstorbenen des vergan-
genen Jahres zu gedenken. 
Begleiten werden uns dabei 
Zither und Gitarre mit 
Hubert Müller und Angelika 
Burgbauer.

Für Kinder 

1. Treffen der Kinder, die am Krippenspiel 
teilnehmen mögen am Dienstag, den  
10. November um 17:00 Uhr in der Evange-
lischen Kirche

1. Advent       Sonntag, 29.11.	
10:00 Uhr       Familiengottesdienst
	           mit dem Lechbrucker
                       Kinderchor

Bilder/Text: 
Pfarrerin Claudia Henrich-Eck

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft  
Roßhaupten  
Gottesdienstordnung

ST. ANDREAS ROßHAUPTEN 

Sonntag, 01.11.	 ALLERHEILIGEN
08:15 Uhr	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
08:45 Uhr	 Pfarrgottesdienst
13:00 Uhr	 Totengedenken - Seelenrosenkranz - 
		  Gräbersegnung
Montag	, 02.11.		
18:30 Uhr	 Seelenrosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Uhr	 Requiem für alle Verstorbenen
Samstag, 07.11.		
16:30 Uhr	 Rosenkranz
Sonntag, 08.11.	
10:00 Uhr	 Rosenkranz
10:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst
Samstag, 14.11.	
16:30 Uhr	 Rosenkranz
Sonntag, 15.11.		
08:15 Uhr	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
08:45 Uhr	 Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertrag
		  zusammen mit der Veteranen- und Solda-
		  tenkammeradschaft für die Gefallenen
		  anschl. Gefallenenehrung an der Krieger- 
		  kapelle	
Samstag, 21.11.	
16:30 Uhr	 Rosenkranz
Sonntag, 22.11.
10:00 Uhr	 Rosenkranz
10:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst
14:00 Uhr	 Pfarrnachmittag im Pfarrheim: Reise 
		  bericht über die Bolivienreise des Kirchen 
		  chors und des Kammerorchesters 
	  	 Füssen, vorgetragen von Helene von 
		  Rechenberg und Anette Schweiger.
Samstag, 28.11.	
18:30 Uhr	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Uhr	 Vorabendmesse zum 1. Adventssonntag
Sonntag, 29.11.
16:30 Uhr	 Rosenkranz

Jeden Dienstag:
08:30 Uhr	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
09:00 Uhr	 Hl. Messe
Jeden Mittwoch:
16:30 Uhr	 Rosenkranz
Jeden Donnerstag:
17:00 Uhr	 Gelegenheit zur stillen Anbetung bis
 		  21:00 Uhr 
17:00 Uhr	 Aussetzung des allerheiligsten Altarsak-		
		  ramentes und Barmherzigkeitsrosenkranz, 
18:00-18:30 Uhr  Beichtgelegenheit, 
20:00-20:30 Uhr Jesusgebet um den Frieden in der Ukra- 
		    ine, in Armenien, im nahen und mittleren 
		    Osten und in der Welt, für den Hl. Vater 
		   Papst Leo XIV. in seinen Bemühungen 
		    um Frieden, sakramentaler Segen, 
20:45 Uhr	   Komplet u. sakramentaler Segen
15:30 Uhr	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit in 
		  Sameister

        08362 8838285 
 www.homeconcept-immobilien.de 

HomeConcept Füssen
Froschenseestr. 47b    
87629 Füssen                

IMMOBILIEN & HOMESTAGING
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16:00 Uhr	 Hl. Messe in Sameister
Jeden Freitag:
15:30 Uhr	 Rosenkranz
16:00 Uhr	 Hl. Messe

Marlies Köpf

Christbaumsuche für unsere Kirche 

Falls jemand einen Baum im Garten oder auf seiner 
Wiese hat, der etwa 4 - 5 Meter hoch ist und entfernt 
werden sollte. Wir würden den Baum etwa ab 15. Dez. 
2026 selber fällen und in der Pfarrkirche aufstellen. Für 
einen Hinweis würden wir uns freuen. Bitte melden sie 
sich bei Hubert Rietzler 08367/92611

Kirchenverwaltung Roßhaupten

Pfarrnachmittage im Pfarrheim Roßhaupten 

22.11.2026 	 14:00 Uhr
Reisebericht über die Bolivienreise des Kirchenchors und 
des Kammerorchesters Füssen, vorgetragen von Helene 
von Rechenberg und Anette Schweiger.

13.12.2026 	 14:00 Uhr
Jörg Pauly berichtet: „Aktuelles von der Jagd mit Wald und 
Wild.“ Abgerundet wird der Nachmittag von Zithermusik.

Marlies Köpf
 

Dorfmuseum

Werner Martin zeigt „SPEKTRUM. 
Real bis Abstrakt“ 

Unter dem Titel „SPEKTRUM. Real bis Abstrakt“ 
stellt der Füssener Künstler Werner Martin vom 7. 
bis 22. November 2026 eine Auswahl seiner neueren 
Bilder im Dorfmuseum im Pfannerhaus, aus. Eröffnet 
wird die Ausstellung am Freitag, 6. November 2026, 
um 19:30 Uhr mit einer Vernissage, zu der alle Kunst-
interessierten herzlich eingeladen sind. 

Zur Eröffnung sprechen ein Laudator über den Künstler 
und sein Werk und Werner Martin selbst über seine Arbeit. 
Im Anschluss laden Getränke und kleine Snacks zum 
Gespräch mit dem Künstler und den anderen Gästen ein. 
Werner Martin beschäftigt sich mit der Malerei in Aquarell 
und Acryl, aber auch mit Mixed Media, Monotypie und Colla-
gearbeiten. Angeregt von einem winzigen Landschaftsa-
quarell eines Füssener Malers begann er im Jahr 2000 
mit dem Malen in Aquarell. Im Laufe der Zeit tendierte er 
jedoch immer mehr zur Acrylmalerei, um freier, großfor-
matiger, farbintensiver und spontaner zu arbeiten. 
Er erschafft seine Werke seit 2011 im eigenen Atelier, in 
unterschiedlichen Formaten und Motiven. Dieses Spektrum 
von gegenständlich bis abstrakt gibt der Ausstellung 
ihren Titel. Seine Bilder entstehen intuitiv und spontan, 
in verschiedenen Mal-, Schütt- und Spachteltechniken, 
aber er experimentiert auch gerne mit Collagen, anderen 
Werkzeugen und unterschiedlichsten Materialien. 
Seine Bilder waren bereits bei mehreren Einzelaus-
stellungen und Ausstellungsbeteiligungen im südlichen 
Ostallgäu zu sehen. 

 Foto: Bernd Martin , Der Füssener Künstler Werner Martin 
zeigt unter dem Titel „SPEKTRUM. Real bis Abstrakt“ vom 7. 
bis 22. November 2026 eine Auswahl seiner neueren Bilder im 
Dorfmuseum im Pfannerhaus. Die Vernissage ist am Freitag, 6. 
November, um 19:30 Uhr. 

Info: „SPEKTRUM. Real bis Abstrakt“ ist vom 7. bis 22. 
November 2026 an drei Wochenenden geöffnet, jeweils 
Samstag und Sonntag von 15 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.
Dorfmuseum im Pfannerhaus, Hauptstraße 1, 87672 
Roßhaupten, http://dorfmuseum.rosshaupten.de
Weitere Arbeiten des Künstlers unter www.martinmedia.
de/wma 

Gudrun Altmannshofer

Öffnungszeiten Dorfmuseum im November
Vom 7.11. – 22.11. jeden Samstag und Sonntag

15:00 – 18:00 Uhr.
Sonderführungstermine sind möglich unter 

Tel.: 08367/606

Internetseite: http://dorfmuseum.rosshaupten.de
Instagram: https://instagram.com/museum_rosshaupten

Täglich geöffnet:
8:30 Uhr – 18:00 Uhr 

Via Claudia InfoZentrum im Pfannerhaus
Seiteneingang links, Türöffner betätigen

Gudrun Altmannshofer

Gutschein
O S TA L L G ÄU  |  K AU F B E U R E N

T +49 (0)8362 926 94 55 | Ostallgäu@engelvoelkers.com | Luitpoldstr. 5 | 87629 Füssen
T +49 (0)8341 908 32 24 | Gutenbergstr. 1 | 87600 Kaufbeuren

Platz Immobilien GbR | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

für eine kostenlose und unverbindliche Bewertung Ihrer Immobilie
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Grundschule

Klassenzimmer Alpen am 29.9.26

Die Klasse 2a nimmt in diesem Schuljahr am Projekt 
„Klassenzimmer Alpen“ des LBV mit dem Schwerpunkt 
Gewässer teil. Die Auftaktaktion war „Tieren an einem 
Fließgewässer“ gewidmet. Einen passenden Ort dafür zu 
finden war gar nicht einfach, da viele Bäche momentan 
ausgetrocknet sind. Umso faszinierender war die Vielfalt, 
die der kleine Bach im Roßhauptener Kurpark gezeigt hat. 
Unter Anleitung von Biologin Monika Schirutschke wurden 
mit Hilfe von Sieben verschiedene Tiere gesucht und dann 
bestimmt. Weitere Aktionen sind im Laufe des Schuljahres 
geplant.

Bild/Text: Sybille Hedderich

Ein Herz für Kinder – die Klasse 4a vor der 
Kamera

Am 2. Oktober durfte die Klasse 4a der Grundschule 
Roßhaupten mit ihrer Lehrerin Ulrike Wieser-Schweizer 
bei den professionellen Dreharbeiten für die Spendengala 
„Ein Herz für Kinder“ im Nahkauf Hummel mitwirken. Mit 
einem eigens von der Lehrerin und ihrem Sohn geschrie-
benen Kinderlied, sowie einem originellen Rap mit 
Keksschachteln brachten die Kinder viel Kreativität und 
Lebensfreude vor die Kamera. Auch der Theaterkoffer, der 
von der Bürgerstiftung Ostallgäu gespendet wurde, kam 
zum Einsatz. Vertreter der Bürgerstiftung waren ebenfalls 
vor Ort und begleiteten die besondere Aktion. Für die 
Viertklässlerinnen und Viertklässler war es aufregend, Teil 
einer professionellen Filmproduktion zu sein. 

Herr Hummel belohnte die jungen Mitwirkenden mit einem 
gesunden Frühstück, Keksen und Äpfeln. Nun sind alle 
gespannt, ob sie sich bei der großen Spendengala im 
Dezember im Fernsehen wiedersehen werden. 

Bilder/Text: 
Ulrike Wieser-Schweizer

Ausflug der Klasse 3a in das Walderlebnis- 
zentrum 

Auch in diesem Jahr unternahmen die beiden dritten 
Klassen der Grundschulen Roßhaupten und Rieden einen 
Ausflug in das Walderlebniszentrum Füssen. Im Rahmen 
des Unterrichtsthemas „Der Wald“ konnten die Schüle-
rinnen und Schüler ihr bisheriges Wissen durch anschau-
liche Eindrücke vor Ort vertiefen. 

Die Mitarbeiter des Walderlebniszentrums bereicherten 
den Rundgang mit ihrem umfangreichen Fachwissen und 
spannenden Geschichten aus ihrem Arbeitsalltag. Die 
Kinder erfuhren unter anderem, weshalb Bäume eine so 
wichtige Rolle beim Lawinenschutz spielen, welche Tiere 
man besser aus sicherer Entfernung beobachtet und wie 
man sich rücksichtsvoll und nachhaltig in der Natur verhält. 
Den gelungenen Abschluss des abwechslungsreichen 
und lehrreichen Schultages bildete der Baumwipfelpfad 
mit seiner herrlichen Aussicht auf die herbstlich bunten 
Wälder. (Gruppenbild auf Seite 21)

Bild/Text:Leilani Trivisonno
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Feuerwehrübung an der Grundschule 
Roßhaupten 

Wie verhält man sich 
im Ernstfall richtig? 
Dieser Frage widmete 
sich Anfang Oktober 
eine Feuerwehrübung 
an der Grundschule 
Roßhaupten. Dabei 
wurde durch einen 
Probealarm der Ablauf 
im Falle eines Brandes 
und das richtige 
Verhalten im Notfall 
geübt. Alle Schülerinnen 
und Schüler sowie das 
gesamte Schulpersonal 
verließen das Schul-
gebäude zügig über 
die Nottreppen und 
Notausgänge. Innerhalb 

kurzer Zeit waren alle sicher am vorgesehenen Sammel-
platz eingetroffen. Begleitet wurde die Übung von den 
Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Roßhaupten, die 
sich an diesem Tag die Zeit nahmen, den Probealarm zu 
unterstützen.  Ein herzliches Dankeschön gilt der Freiwil-
ligen Feuerwehr Roßhaupten für ihr Engagement. 

Bild: Dolores Fahr
Text: Felicia Eder 

Mittelschule

I plattel, du plattelst, wir platteln – YEAH! 

Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Roß- 
haupten starten das Jahr mit Social-Media-Star Mike 
Echter und neuer Schulleitung 

Mit coolen Plattelmoves und jeder Menge guter Laune 
starteten die Schülerinnen und Schüler der 5. bis 10. 
Jahrgangsstufe der Mittelschule Roßhaupten ins neue 
Schuljahr. Zu Gast war Mike Echter, der als „plattel  
freestyler“ auf Instagram und TikTok bekannt ist. Er 
begeistert mit seiner besonderen Mischung aus traditio-
nellem Schuhplattler und moderner Musik. Beim mitrei-
ßenden Workshop war vor allem Mitmachen angesagt. 
Teilweise in Tracht gekleidet, wagten sich die Kinder 
an die schwungvollen Bewegungen und plattelten zum 
passenden Spruch: „I plattel, du plattelst, …“. Der Plattel-
profi zeigte sich begeistert, denn am Ende hatten es 
tatsächlich fast alle geschafft, selbst mitzuplatteln. Ein 
Erlebnis, das Tradition und Moderne auf unterhaltsame 
Weise miteinander verband.

Mit diesem und weiteren erlebnisreichen Events, setzt 
auch die neue Schulleiterin Christina Baumann frische 
Akzente. Seit mehr als 20 Jahren unterrichtet sie an der 
Mittelschule und war in den vergangenen Jahren bereits 
als Konrektorin tätig. Dabei hatte die Lehrerin nie nur den 
Unterricht im Blick: Schule soll mehr sein als ein Ort des 
Lernens, sie ist auch ein Ort des Erlebens. Gemeinsam 
mit Stellvertreterin Daniela Zellhuber und einem starken 
und bestens eingespielten Kollegium soll Bewährtes 
erhalten bleiben und zugleich neue Impulse gesetzt 
werden, die den Schulalltag bereichern und die Jugend-
lichen begeistern.

Bild/Text: MS Roßhaupten/ E. Martin

MGH „Mitanand“

Danke für großzügige Gedenkspende

Das Mehrgenerationenhaus „Mitanand“ bedankt sich 
herzlich bei Familie Köberle für eine großzügige Spende 
anläßlich der Beerdigung von Hr. Rudolf Köberle. Rudi 
war gerne in geselligen Runden im MGH dabei.
Dank ihrer Spende können wir die Angebote unseres 
Mitanand unterstützen, uns gemeinsam für das Wohl der 
Gemeinschaft einsetzen und seine Werte weiterleben 
lassen.

Gisela Faber

DANKE 
FÜR DIE TOLLE 
SOMMER-SAISON
Die Wette macht erst mal Winterschlaf.

Voraussichtlich ab dem 1. Mai 2027 haben wir wieder geöffnet.

WIR SEHEN UNS
IN DER STUBE

Öffnungszeiten ab dem 01. November

Mo, Di, Do 11:30–14:00 Uhr

Mi 11:30–22:00 Uhr

Fr, Sa 10:00–22:00 Uhr

So 10:00–18:00 Uhr

Mi, Fr, Sa bis 22:00 Uhr · warme Küche bis 20:30 Uhr
Mittagstisch Mo–Fr 11:30–13:30 Uhr

Neu: Tisch reservieren per WhatsApp
Bitte reserviert immer vorab – so können wir
besser planen und ihr habt sicher euren Platz.

Scannen & Reservieren

+49 170 153 02 12 www.stoagers-stube.de
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Demenz besser verstehen lernen

Eine Schulung zum „Demenzpartner“ fand vor kurzem 
im Sitzungssaal der Gemeinde Roßhaupten statt. Organi-
siert wurde dies von der Fachstelle Demenz des Landrat-
samtes Ostallgäu in Zusammenarbeit mit der Kontakt-
stelle Demenz und Pflege Roßhaupten. Fr. Sandra 
Wieland richtete sich in ihrem Vortrag an Angehörige, 
interessierte Praxen, Dienstleister und Einzelhandel, die 
im Alltag mit diesem Thema zu tun haben. Ziel war es, das 
Thema Demenz in die Mitte der Gesellschaft zu tragen, 
um die Lebensqualität älterer Menschen zu sichern und 
ihre Angehörigen zu stärken. Im Vordergrund standen 
praktische Tipps und Informationen zur Versorgung der an 
Demenz erkrankten. Anette Schweiger von der Kontakt-
stelle Demenz und Pflege und Gerontologin Sandra 
Wieland vom Landratsamt konnten 20 Teilnehmer zu 
diesem Fachvortrag begrüssen, die am Ende alle ein Zerti-
fikat zum „Demenzpartner“ erhielten.

Bild/Text: Gisela Faber

Vereine

FEUERWEHR ROSSHAUPTEN

Erste-Hilfe-Kurs bei der Jugendfeuerwehr

Zu einem achtstündigen Erste-Hilfe-Kurs lud die 
Jugendfeuerwehr ein. Gisela Bayrhof vom Roten Kreuz 
Ostallgäu vermittelte den Jugendlichen an zwei Abenden 
wichtige Grundlagen der Ersten Hilfe – sowohl in der 
Theorie als auch in der Praxis.

Auf dem Programm standen unter anderem das richtige 
Absetzen eines Notrufs, das Absichern einer Unfallstelle, 
die stabile Seitenlage sowie die Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung und der Einsatz eines automatisierten externen 
Defibrillators (AED). Auch die Versorgung von Wunden, 
das Anlegen von Druckverbänden sowie Maßnahmen bei 
Schock, Verbrennungen und Vergiftungen wurden 
besprochen und praktisch geübt. Dabei konnten die 
Jugendlichen jederzeit Fragen stellen und ihr Wissen 
direkt anwenden.
Wir bedanken uns herzlich bei Gisela Bayrhof für die infor-
mative und praxisnahe Schulung sowie bei der Gemeinde 
für die Übernahme der Kurskosten.

Bild/Text: Alois Guggemos

Altmetallsammlung und Übungsfahrzeuge

Die Feuerwehr führt jährlich zwei Altmetallsammlungen 
durch, bei denen auch immer wieder alte Pkw fachgerecht 
entsorgt werden. Einige dieser Fahrzeuge können zuvor 
noch für Übungszwecke genutzt werden, um den Umgang 
mit schwerem technischen Gerät zu trainieren.
In diesem Herbst stellte uns die Familie Steiner vom 
Vordersulzberg gleich drei Fahrzeuge zur Verfügung. 
Unsere Gerätewarte Manuel Asbeck und Stefan Eierstock 
holten die Autos gemeinsam mit einigen Helfern ab und 
brachten sie zum Vereinestadel. Vor der Arbeit gab es zur 
Stärkung erst einmal eine zünftige Brotzeit.

Wir bedanken uns herzlich bei Christian Steiner und seiner 
Familie, sowie bei allen weiteren Spendern, die unsere 
Feuerwehr immer wieder tatkräftig unterstützen!

Bild/Text: Alois Guggemos

Jugendfeuerwehr in der Schule

Jedes Jahr nach den Ferien wird in der Grundschule 
und der Mittelschule eine Feuerwehrübung durchgeführt. 
Dabei wird den jeweiligen Schülern und auch den Lehrern 
gezeigt, was bei einem Feueralarm zu den Unterrichts-
zeiten wichtig ist. Welches Verhalten ist förderlich und was 
sollte tunlichst unterlassen werden. Traditionell sind die 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr bei dem Termin mit dabei 
und unterstützen die Aktiven bei diesem Termin. 

Als kleinen Dankeschön gab es eine Brotzeit. Vielen 
Dank an die Verantwortlichen der Schule und an die 
Aktiven für diesen schönen Vormittag.

Bild/Text: Alois Guggemos

Fahrradbeleuchtung für die Jugendfeuerwehr

Gerade in den Herbst- und Wintermonaten sind 
Radfahrer ohne Beleuchtung für andere Verkehrsteil-
nehmer oft erst spät oder nur schwer zu erkennen. Um 
dieses wichtige Thema im wahrsten Sinne des Wortes 
„sichtbar“ zu machen, spendierte die Jugendfeuerwehr 
jedem Jugendlichen einen Beleuchtungssatz fürs Fahrrad.
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Im Rahmen eines Unterrichts wurde besprochen, warum 
eine funktionierende Fahrradbeleuchtung so wichtig ist. 
Bei einem praktischen Versuch durften die Jugendlichen 
im Caddy selbst erleben, wie spät ein unbeleuchteter 
Radfahrer für einen Autofahrer erkennbar ist.

Anschließend wurden die neuen Lichter gleich an den 
Fahrrädern montiert und ausprobiert. Mit der Bitte, die 
Beleuchtung künftig konsequent zu nutzen, soll so die 
Sicherheit der Jugendlichen auf dem Schul- und 
Freizeitweg verbessert werden.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Jugendwarte für 
diese sinnvolle Spende.

Bild/Text: Alois Guggemos

Maschinistenübung: Umgang mit Schaum

Im Oktober führten die Maschinisten wieder eine 
gemeinsame Übung durch. Die beiden Gerätewarte 
Stefan Eierstock und Manuel Asbeck hatten zusammen 
mit Max Mielke das Thema Schaumeinsatz auf den 
Dienstplan gesetzt. Schaum ist ein wichtiges Lösch-
mittel, beispielsweise bei Fahrzeugbränden. Er legt sich 
über den Brandherd und unterbindet die Sauerstoff-
zufuhr, wodurch das Feuer erstickt werden kann. Nach 
einer kurzen Einweisung im Feuerwehrhaus ging es ins 
Gewerbegebiet am Gruberbach. Dort übten die Maschi-
nisten den Umgang mit den verschiedenen Geräten und 
Armaturen. Zum Einsatz kamen sowohl die fest installierte 
Schaumanlage am LF 10 als auch der Zumischer des LF 
16. So konnten die Handhabung und das Zusammenspiel 
der unterschiedlichen Komponenten praktisch trainiert 
werden.

Nach der Übung wartete bereits eine Brotzeit, die unser 
Rudi vorbereitet hatte. Ein herzliches Dankeschön an 
unsere Gerätewarte Stefan Eierstock und Manuel Asbeck, 
an Max Mielke für die Vorbereitung der Übung und an 
Rudi für die Brotzeit!

Bild/Text: Alois Guggemos

MUSIK- UND GESANGVEREIN

Die Chöre treffen sich wieder zu den Proben

Ab Oktober treffen sich wieder regel-
mäßig die zwei Roßhauptener Chöre 
zum Singen. Der Gemischte Chor trifft 
sich wie gewohnt jeden Montag um 
19:30 Uhr im Gemeindesaal und der 
Männerchor am Dienstag um 20:00 

Uhr im Kellergeschoss vom Gemeindehaus (Eingang 
Nordseite, Tiefgarage). Wir würden uns über einige singbe-
geisterte Männer bei beiden Chören freuen, natürlich sind 
auch Frauen beim Gemischten Chor herzlich willkommen. 
Schaut einfach mal vorbei und probiert es aus. Der 
Gemischte Chor wird ab Anfang November durch die neue 
Dirigentin „Franziska Köhler“ geleitet und der Männerchor 
wird wie gewohnt von Christoph Kaufmann dirigiert.

Andrea Schmid

Kinderchorausflug

Zum Ende der Sommerferien fuhren 12 Kinder vom 
Kinderchor mit Privatautos in das Bergbauernmuseum 
Diepolz. Die Kinder tummelten sich noch etwas auf dem 
Spielplatz, bevor die Führung begann. Zuerst bekamen 
die Kinder verschiedene Aufgaben, die sie in kleinen 
Gruppen besprechen sollten. Dabei ging es z.B. um Kühe, 
Schweine, Hühner, Schafe und Bauernhof. Sie sollten sich 
Gedanken machen, wo und wie diese leben, was diese 
fressen und auch Besonderheiten. Im Laufe des 
Rundgangs wurden dann diese Aufgaben besprochen. 
Am Ende der Führung waren wir auf der Alm angelangt, 
wo der Kinderchor als Dank ein Lied zum Besten gab. 
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Endlich durften die Kinder ihre mitgebrachte Brotzeit 
genießen und sich austauschen. Beim Rückweg wurde 
noch ausgiebig der Waldspielplatz getestet, das alte 
Bauernhaus mit dem Stall erkundet und natürlich durfte 
das „Heu hupfen“ nicht fehlen.  Zum Abschluss bekam 
jedes Kind noch ein Eis vom Verein, bevor es wieder 
zurück nach Roßhaupten ging. Vielen Dank an die 
Fahrbereitschaft von Frau Jaumann-Bader und Anneliese 
Kaufmann.

Bild/Text: Andrea Schmid

Der Kinderchor probt wieder

Gleich nach dem Schulbeginn startete der Kinderchor 
unter Leitung von Frau Jaumann-Bader wieder mit 
seinen wöchentlichen Proben. Dazu sind alle Kinder ab 
dem Grundschulalter herzlich eingeladen. Gerne darf 
das Singen auch ausprobiert werden. Die Proben finden 
wöchentlich am Montag zwischen 14:15 Uhr und 15:00 Uhr 
im Kellergeschoss des Gemeindehauses statt, erreichbar 
über den Haupteingang. Die Dirigentin freut sich auf viele 
singbegeisterte Kinder. 

Text: Andrea Schmid

MUSIKKAPELLE ROSSHAUPTEN

Es geht wieder los

Während die „großen“ Musikanten nach dem anstren-
genden Weinfestwochenende in die wohl verdiente kurze 
Sommerpause gingen, startete die Jugend nach den 
Sommerferien, in das neue Schuljahr. Sehr zu unserer 
Freude fanden sich wieder elf Kinder, die gemeinsam die 
neue Bläserklasse der 3. Klasse bilden. Von diesen sind 
sechs aus Roßhaupten. Auch die neun Roßhauptener 
Schüler vom Vorjahr machen alle weiter in der Bläser-
klasse der 4. Klasse. Bei den Flötenkindern starteten 
achtzehn Kinder in 4 Gruppen in das neue Schuljahr. 
Geleitet werden sie von Martina Strobel und Sabine 
Strobel. Außerdem durfte Martina Strobel wieder neun 
Kinder im Musikzirkus begrüßen. Nicht zu vergessen sind 
auch Minibläser und Jugendkapelle in ein neues Jahr 
gestartet, mit vielen Jungmusikanten aus Roßhaupten.
		       
			    Doch auch die Musikkapelle 

konnte nicht ewig Pause 
machen und begann im Ok- 
tober mit der Vorbereitung auf 
das Jahreskonzert. Freut euch 
auf ein tolles Programm u.a. 
mit einigen bekannten Liedern 
aus der Filmmusik, wie z.B. „At 
Worlds End“ aus „Fluch der 
Karibik“. Als Highlight unter-
stützt uns für diese Sabine 
Strobel als Sängerin. Wir sehen 
uns am 19.12. um 20 Uhr in 
der Mehrzweckhalle.

Bild/Text: Marianne Kunz

SKILIFT ROSSHAUPTEN

Infopost

Dieses Jahr findet keine Christmasparty statt. Alternativ 
wird es kurzfristig, je nach Schneelage, ein paar kleine 
Events am Skilift geben, wie Apres Ski Party oder Saison-
opening… Auch wenn es nur zum Rodeln geht, haben 
wir dann mal am Samstag oder Sonntag „geöffnet“. Am 
28.12.26 endet die Fackelwanderung am Skilift und wird 
mit Essen und Getränken verköstigt.
Im neuen Jahr wird es auf Initiative von David Walk vom 
Skilift eine Lawinenausbildung geben. Neben einem 
Theorieabend wird es ein abendliches Verschütteten-
suchtraining am Skilift geben, bevor es dann an einem 
Tag mit Ski oder Snowboard und einem Bergführer ins 
Gelände geht. 

Thomas  Hafenmair

TRACHTENVEREIN D´WALDBERGLER

Ein besonderer Tag für zwei Menschen

Am 25. September 2026 gaben sich Andrea und 
Herry standesamtlich das Ja-Wort. Zu diesem beson-
deren Anlass gratulieren wir den beiden von Herzen und 
wünschen ihnen für ihren gemeinsamen Lebensweg alles 
erdenklich Gute. 

Herry ist ein langjähriger Trachtenkamerad, den man 
kennt und schätzt. Mit seiner geselligen Art und seinem 
Humor ist er für jeden Spaß zu haben und sorgt immer 
wieder für gute Laune. Umso mehr freut es uns, dass er 
nun gemeinsam mit Andrea in einen neuen Lebensab-
schnitt startet. Nach der standesamtlichen Trauung traf 
man sich zu einem gemütlichen Beisammensein in der 
Wette, wo in geselliger Runde auf das Glück des Braut-
paares angestoßen wurde.
Lieber Herry, liebe Andrea, wir wünschen euch für eure 
gemeinsame Zukunft viel Glück, Gesundheit, Liebe und 
viele schöne gemeinsame Jahre. Möge euch der Humor 
nie ausgehen und die Freude am gemeinsamen Leben 
stets begleiten!

Bild/Text: Petra Lipp

Freundliche, engagierte 24/7-Betreuerin
aus Polen mit guten Deutsch-Kenntnissen 

sucht neue Aufgabe im Ostallgäu.
Anfragen per Handy, SMS oder WhatsApp

an 0170 767 82 05
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Aktivpreisplatteln in Steingaden

Am 3. Oktober 2026 fand in Steingaden das jährliche Aktiv-
preisplatteln statt. Ausrichter der Veranstaltung war der 
Trachtenverein „D’Lechtaler“ Urspring. Zahlreiche Tracht-
lerinnen und Trachtler kamen zusammen, um ihr Können 
unter Beweis zu stellen.
Insgesamt stellten sich 217 Einzelteilnehmer und 22 
Gruppen der Herausforderung, unter den Augen der Preis-
richter, möglichst viele Punkte zu sammeln und sich einen 
der begehrten Spitzenplätze zu sichern. Mit viel Fleiß und  
und Ehrgeiz zeigten alle ihr Können und sorgten für einen 
spannendes Preisplatteln.
Nach einem langen und anstrengenden Tag voller 
Aufregung und Anspannung konnten schließlich die 
erreichten Platzierungen mit voller Zufriedenheit gefeiert 
werden. 

Bei der anschließenden Einkehr in der „Lusse“ ließ man 
den ereignisreichen Tag in geselliger lustiger Runde 
ausklingen. So ging ein langer Preisplatteltag mit vielen 
schönen Eindrücken und verdienten Erfolgen zu Ende. 

Platzierungen unserer Trachtler 

Mädla Aktiv I
2. Magdalena Sieber, 9. Lorena Schmid, 11. Nina Mößlang,
41. Theresa Jacobs, 60. Melanie Miller

Mädla Aktiv II
18. Barbara Nuscheler, 19. Sonja Haslach

Buabe Aktiv II
6. Markus Hummel, 11. Matthias Rehm, 28. Manuel Wenzl

Mädla Alterskasse	
5. Martina Steiner, 7. Petra Lipp, 8. Wilma Rehm,

Buaba Alterskasse
6. Alexander Eierstock, 7. Markus Linder, 10. Christoph 
Haslach

Gruppenergebnis
1. „D`Lechgauer“ Prem, 2. „Hochplatte“ Buching I, 
3. „D`Lobachtaler“ Seeg I, 4. „D`Waldbergler“ Roßhaupten,
5. „D`Schlossbergler“ Hopferrau

Bild/Text: Petra Lipp
 

TSV ROSSHAUPTEN - FUSSBALL

Spende für Fussballjugend

Die C-Jugend des TSV Roßhaupten freut sich über 
zwei neue Spielbälle. Herzlichen Dank an Robert Lux und 
seine Firma Fliesen Hartmann für die großzügige Spende.

Bild/Text: Hubert Krebentitscher

WASSERWACHT ROSSHAUPTEN

Ehrung verdienter Mitglieder

Am 25. September lud der Vorsitzende des Wasser-
wacht Bezirksverbandes Schwaben, Wolfgang Piontek, 
verdiente Wasserwachtlerinnen und Wasserwachtler in 
den Kaisersaal nach Füssen zur Ehrungsveranstaltung 
der Wasserwacht Schwaben ein. Auch Mitglieder der 
Wasserwacht Roßhaupten waren unter den zu Ehrenden.
Unser ehemaliger Vorsitzender Andreas Haust wurde für 
seine langjährige Tätigkeit als Vorsitzender der Ortsgruppe 
Roßhaupten mit dem Ehrenzeichen der Wasserwacht in 
Gold und der neuen Ehrenplakette der Kreis-Wasserwacht 
Ostallgäu ausgezeichnet. Kreis-Wasserwacht Vorsitzender 
Andreas Gmeindner würdigte die langjährige Vorstandstä-
tigkeit von Andreas Haust in seiner Laudatio. „Wenn wir 
auf die ehrenamtliche Tätigkeit von Andreas Haust blicken, 
fällt besonders die außergewöhnliche Dauer, Kontinuität 
und Vielseitigkeit seines Engagements auf. Er hat über 
Jahrzehnte Verantwortung übernommen, die Entwicklung 
der Ortsgruppe Roßhaupten entscheidend geprägt, sich 
für moderne Einsatzmittel eingesetzt, die Jugendarbeit 
unterstützt und Verantwortung auf Kreisebene getragen. 
Verlässlichkeit, Verantwortungsbewusstsein, Kamerad-
schaft, Hilfsbereitschaft und persönliche Einsatzbereit-
schaft – das ist sein Wirken.“
Auch unser amtierender Technischer Leiter Lukas Walk 
wurde für seine Arbeit in der Ortsgruppenleitung ausge-
zeichnet. Er erhielt das Ehrenzeichen der Wasserwacht 
in Silber. Andreas Gmeindner würdigte sein „heraus-
ragendes Engagement und den außergewöhnlichen 
persönlichen Einsatz“ in seiner Tätigkeit als Technischer 
Leiter der Ortsgruppe und der Kreis-Wasserwacht. „Dein 
Engagement geht weit über das normale Maß ehren-
amtlicher Tätigkeit hinaus. Sowohl auf Ortsgruppen- 
als auch auf Kreisebene ist Lukas Walk ein herausra-
gendes Beispiel für gelebtes Ehrenamt. Durch seinen 
unermüdlichen Einsatz, seine fachliche Kompetenz und 
seine Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen und 
neue Maßstäbe zu setzen, ist er zu einem unverzicht-
baren Pfeiler der Wasserwacht geworden. Sein außer-
gewöhnlicher Einsatz verdient höchste Anerkennung 
und besondere Wertschätzung,“ so Gmeindner in seiner 
Laudatio.
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v.l. ehemaliger Vorsitzender Andreas Haust und technischer 
Leiter Lukas Walk

Im Anschluss an den offiziellen Teil ließen die Anwesenden 
den Abend mit einem gemütlichen Austausch, kulinarisch 
bestens versorgt, von der BRK-Bereitschaft Pfronten, 
ausklingen.

Bild/Text: Lukas Walk

Übungseinsatz auf dem Forggensee

Ende September fand auf dem Forggensee ein gemein-
samer Übungseinsatz mehrerer Hilfsorganisationen statt. 
Geübt wurde ein Brandeinsatz auf dem Fahrgastschiff MS 
Füssen während einer Testfahrt. Gegen 9 Uhr erfolgte 
die Alarmierung zu einer angenommenen Explosion an 
Bord des Fahrgastschiffes mit starker Rauchentwicklung 
im Heckbereich. Zum Zeitpunkt des angenommenen 
Unglücks befanden sich fünf Personen auf dem Schiff. 
Die Aufgabe der Wasserrettung, bestehend aus dem 
Motorrettungsboot der Wasserwacht Roßhaupten, 
der Wasserwacht Roßhaupten und dem Einsatz-
leiter Wasserrettung, lag in der Personenrettung sowie 
im Transport der Betroffenen zur weiteren Versorgung 
ans Ufer. Drei Personen konnten direkt vom Bug der MS 
Füssen durch die Wasserrettung aufgenommen werden. 
Da diese unverletzt waren, konnten sie anschließend 
sicher an Land gebracht werden.
Zwei weitere Personen wurden zunächst vermisst. 
Aufgrund der starken Rauchentwicklung musste die 
Feuerwehr ihren Einsatz unter Atemschutz durchführen. 
Die vermissten Personen konnten durch die Einsatzkräfte 
aus dem Gefahrenbereich gerettet und anschließend 
zur medizinischen Versorgung sowie zum Transport 
an Land an die Wasserwacht übergeben werden. Die 
Übung diente insbesondere dazu, die Zusammenarbeit 
der beteiligten Hilfsorganisationen bei einem Einsatz auf 
dem Forggensee zu trainieren und die Abläufe zwischen 
Feuerwehr und Wasserrettung zu festigen.

v.l.: WW Roßhaupten, WW Füssen, FF Füssen, FF Schwangau, 
DLRG Füssen

Ein besonderer Dank gilt der Feuerwehr Füssen für die 
Planung und Durchführung der Übung sowie allen betei-
ligten Organisationen für die gute und reibungslose 
Zusammenarbeit.
In den kommenden Jahren sind weitere Übungen geplant. 
Dabei sollen in Zusammenarbeit mit der Forggensee-
Schifffahrt und den Hilfsorganisationen weitere mögliche 
Einsatzszenarien auf dem Forggensee trainiert werden.

An der Übung beteiligt waren:
•	 Wasserwacht Füssen
•	 Wasserwacht Roßhaupten
•	 Einsatzleiter Wasserrettung
•	 DLRG Füssen
•	 Feuerwehr Füssen
•	 Feuerwehr Schwangau
•	 Kreisbrandinspektion Ostallgäu
•	 Polizei Füssen
•	 Forggensee-Schifffahrt Füssen

Bild/Text: Max Holzmann

und sonst

Fahrradbeleuchtung

Liebe Kinder, liebe Eltern,
bitte achtet dringend darauf, dass die Fahrräder verkehrs-
tüchtig sind, vor allem jetzt in der dunklen Jahreszeit gut 
sichtbar und die Leuchtmittel funktionsfähig sind. So kann 
mancher Unfall vermieden werden.

Ursula Jörg

4 Kinder sammeln fleißig 
 Kastanien 
An einem schönen Septembertag 
sammelten meine Freundin Mila 
und meine Brüder Valentin und 
Emil mit mir Kastanien. Die haben 
wir dann bei uns im Hof ausgelegt 
und gezählt. Insgesamt waren es 
1915 Kastanien! 

Bild und Text: 
Rosalie Schmid-Lindner 
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Zwischenstopp am Kurpark

In der Landwirtschaft, bei Offroad-Fans und in 
Nutzfahrzeug-Communitys bezeichnet man den Fahrer 
oder Besitzer eines Mercedes-Benz Unimogs als 
„Mog-Fahrer“ .

„Da Mog-Fahrer“  haben sich bei uns im Kurpark zu einer 
Vorbereitungsfahrt zur Sahara-Rallye de Tunise /ElChott 
im Kurpark getroffen. Insgesamt 15 Mog‘s zählt die Gruppe 
dieser Unimogliebhaber. Die Fahrer kommen aus unter-
schiedlichen Regionen  (Franken, Allgäuer...)  und sind 
durch ihre Liebe zu diesen Fahrzeugen verbunden.  Einige 
von ihnen machen sich am 01. - 09.11.2026 auf den Weg 
zur Rallye. Der Start ist die Wasserscheide Rhein-Donau 
auf der Strecke zwischen Kempten und Isny. Die Strecke 
führt weiter nach Lindau, dann in die Schweiz über den 
San Bernardinopass und Tortona. In Genua wird mit der 
Fähre nach Tunis übersetzt und dann gehts in die Sahara.  
Die traditionelle Route führt durch den Süden des Landes 
mit anspruchsvollen Sand- und Pistenetappen rund um 
Douz und Ksar Ghilane sowie einer Umrundung des Chott 
El Jerid. 

Die Fahrzeuge dieser Mog-Fahrer sind eine Augenweide, 
und man kann das Herzblut, das in diesen Fahrzeugen 
steckt, richtig spüren. Wir  Roßhauptner wünschen Euch 
viel Spaß und Erfolg auf der Rallye.

Bilder/Text: Beate Linder

Betriebsausflug bei Nahkauf Hummel

Eine „Wilde Fahrt auf dem Forggensee“ machten wir heuer 
zu unserem Betriebsausflug. Bei gutem Essen und Musik 

schipperten wir über den See. Danach ließen wir den 
Abend bei gemütlichem Beisammensein und netten 
Gesprächen ausklingen. 
Vielen Dank an die Mitarbeiter/innen für den tollen Einsatz 
das ganze Jahr.

Bild/Text: Erich Hummel

Ein herzliches Dankeschön an FZ-Getränke

Die Bergwacht Bereitschaft Steingaden-Peiting bedankt 
sich recht herzlich bei Getränke Zimmermann für die 
großzügige Getränkespende zu unserem Bereitschafts-
grillen an der Bergrettungswache in Steingaden. 

Franz Zimmermann, im Namen 
FZ Getränke, liegt es am Herzen 
bewusst etwas an die zu geben, 
die ehrenamtlich 24/7 für die 
Gesellschaft da sind. Franz 
ist selber regelmäßig in den 
Ammergauer Alpen und dem 
Kenzengebiet mit der Kenzen-
hütte unterwegs, welche zum 
Dienstgebiet der Bergwachtbe-
reitschaft Steingaden-Peiting ge- 
hört. Ludwig Spitzer bedankte 
sich persönlich im Namen der 
Bereitschaft Steingaden-Peiting 
bei Franz Zimmermann und FZ 
Getränke.

Bild/Text: Ludwig Spitzer

Demenzinare im Herbst #1:

„Sissi, Lassie, Winnetou – Filmpraxiskultur für 
Menschen mit Demenz“
Vortrag von Sabine L. Distler, Dipl. Psychogerontologin, 
Gründerin Curatorium Altern gestalten
Dieser Vortrag mit Austausch richtet sich an Pflegekräfte, 
Angehörige und Interessierten und bietet eine praxisnahe 
Einführung in den Einsatz von Filmen und Fernseh-
sendungen zur Förderung des Wohlbefindens und der 
Kommunikation von Menschen mit Demenz.
Dipl.-Psychogerontologin Sabine L. Distler zeigt auf, 
wie vertraute Filmklassiker positive Emotionen wecken 
und Erinnerungen lebendig werden lassen können. Der 
bewusste Einsatz von Filmen und Medien im Alltag kann 
nicht nur das emotionale Wohlbefinden und die Lebensqua-
lität von Menschen mit Demenz verbessern, sondern auch 
zu einer Entlastung von Angehörigen sowie Pflege- und 
Betreuungskräften führen – sei es durch die Minimierung 
von Unruhe oder die Aktivierung bei Trägheit. Darüber 
hinaus erhalten Sie konkrete Beispiele und praxisnahe 
Tipps, wie vertraute Geschichten und Bilder gezielt genutzt 
werden können, um emotionale Bindungen zu stärken und 
schöne gemeinsame Momente zu schaffen. 
Termin: 04.11.2026 um 9:30 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden, 
kostenfrei
Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen 
nach Anmeldung.
Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.
de, Tel: 0831/2523-9702

v.l. Franz Zimmermann u.
Ludwig Spitzer
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Demenzinare im Herbst #2:

„Gemeinsam feiern – Feste gestalten mit Menschen 
mit Demenz zu Hause“
Vortrag von Helga Schneider Schelte, Sozialpädagogin 
und Familientherapeutin
Geburtstag, Weihnachten, Ostern oder Familienfeste 
sind besondere Tage. Sie ragen aus dem Alltag heraus 
und können Menschen mit Demenz Freude bereiten 
und Erinnerungen wecken. Gleichzeitig können viele 
Menschen, ungewohnte Situationen, Lärm oder Verände-
rungen sie schnell überfordern.
In dem Vortrag soll es um die Frage gehen, wie Feste zu 
Hause so gestaltet werden können, dass Menschen mit 
Demenz sich wohl und beteiligt fühlen.
Termin: 10.11.2026 um 9:30 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden, 
kostenfrei
Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen 
nach Anmeldung.
Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.
de, Tel: 0831/2523-9702

Demenzinare im Herbst #3:

„Erinnerungsfäden weben – Märchen erzählen für 
Menschen mit Demenz“
Vortrag von Monika Gehle, Freiberufliche Geschichtener-
zählerin und Dozentin
Wie kann es sein, dass ein Mensch mit Demenz sich 
an seinen Namen nicht mehr erinnert – aber plötzlich 
einen Märchenreim vervollständigen kann? Altbekannte 
Märchen können Geborgenheit schaffen, Erinnerungen 
wecken und zum Gespräch über das eigene Leben 
einladen. Warum das so ist und was es dabei bei Demenz 
speziell zu beachten gilt, erklärt Märchenerzählerin Monika 
Gehle in ihrem Vortrag. 
Monika Gehle (www.maerchenhaftgut.de) erzählt 
märchenhaft gute Geschichten für Erwachsene und 
Kinder. Für das Jahresprogramm der Alzheimer Gesell-
schaft Schleswig-Holstein gestaltet sie seit vielen Jahren 
Erzählworkshops und erlebt immer wieder die belebende 
Wirkung von Märchen in verschiedenen Betreuungsein-
richtungen.
Termin: 17.11.2026 um 9:30 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden, 
kostenfrei
Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen 
nach Anmeldung.
Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.
de, Tel: 0831/2523-9702

Veronika Strodl

Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu eG un-
terstützt unseren Musiknachwuchs:  
Ein neues E-Piano für die Jugendförderung

Die Jugendförderung unserer örtlichen Musikkapelle 
mit Jugendleiterin Bine Zimper (Martina Strobel) ist eine 
echte Erfolgsgeschichte. Seit der Einführung der Bläser-
klasse in der 3. Klasse der Grundschule lernen die Kinder 
nicht nur ein Instrument, sondern erleben von Anfang an 
das gemeinsame Musizieren im Ensemble.
Möglich macht das die enge Zusammenarbeit mit der 
Musikkapelle, der Musikschule Füssen und der Grund-
schule. Der wöchentliche Bläserklassenunterricht, die 
Registerproben und der anschließende Einzelunter-

richt finden direkt vor Ort im vertrauten Schulgebäude 
statt. Besonders erfreulich: Auch nach dem Wechsel auf 
weiterführende Schulen können die Jugendlichen ihren 
Einzelunterricht weiterhin in der örtlichen Grundschule 
besuchen. Das erspart den Familien zeitintensive Fahrten 
in die Stadt und hält das Hobby im Dorf.
  
Wichtiges Puzzleteil für den Lernerfolg
Ein zentraler Bestandteil beim Erlernen eines Instruments 
ist die Gehörbildung. Um diese optimal zu gestalten, sind 
die Musiklehrer jedoch auf die Begleitung durch andere 
Instrumente – wie ein Klavier – angewiesen. Da unsere 
Musikkapelle direkt vom engagierten Nachwuchs profi-
tiert, arbeiten Kapelle und Musikschule Hand in Hand. 
Kurzerhand stellte die Musikkapelle ihren Proberaum für 
den Unterricht zur Verfügung. 
Um das Lernen noch effektiver zu gestalten, wurde nun 
ein mobiles E-Piano angeschafft. Dieses unterstützt ab 
sofort die Gehörbildung im Unterricht. Darüber hinaus ist 
das Instrument flexibel einsetzbar und bereichert bereits 
die Begleitung bei Flötenkonzerten.

Ein herzliches Dankeschön an die Spender
Die Anschaffung bedeutet keine finanzielle Belastung für 
die Vereinskasse: Die örtliche Raiffeisenbank hat den Kauf 
über eine Spende des Gewinnsparvereins komplett finan-
ziert. Die Musikkapelle, die Musikschule und alle Jungmu-
siker bedanken sich ganz herzlich bei der Raiffeisenbank 
Südliches Ostallgäu eG für die großzügige Spende sowie 
bei allen Beteiligten, die dieses wunderbare Angebot für 
unsere Dorfjugend möglich machen! 

v.l.Jürgen Rott (Raiba Roßhaupten), Bine Zimper (Jugendlei-
terin der Musikkapelle Roßhaupten), Leni Hartmann (Musik-
schülerin) mit Ihrem Musiklehrer Thomas Straub von der Musik-
schule Füssen und natürlich das neue E-Piano. 

Bild und Text: Erika Hartmann

Vier Tore für mehr Spielfreude

Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu eG unterstützt 
die Nachwuchsarbeit der ansässigen Fußballvereine mit 
hochwertigen Funino-Sets.
Die Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu eG unterstützt 
ansässige Fußballvereine aus Seeg, Lengenwang, 
Stötten, Leuterschach und Roßhaupten mit umfang-
reichen Funino-Sets im Wert von insgesamt 4.000 €. Die 
Spende ist Teil einer bayernweiten Aktion des VR Gewinn-
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sparvereins Bayern und kommt der Kinder- und Jugend-
arbeit des Vereins zugute.
Moderne Spielform für junge Fußballtalente
Funino wird auf einem verkleinerten Spielfeld mit vier statt 
zwei Toren gespielt. Dadurch sind alle Kinder stärker einge-
bunden, kommen häufiger an den Ball und erleben mehr 
Torchancen. Gleichzeitig fördert die Spielform Spielintel-
ligenz, Zusammenspiel und Eigeninitiative. 
Umfangreiche Ausstattung für die Nachwuchsarbeit
Das übergebene Set umfasst vier Aluminium-Klapptore 
mit Tragetaschen, 20 Trainingsleibchen, 40 Spielfeld-
marker und zwei Agility-Leitern. Damit können die Vereine 
das Trainingsformat direkt in Ihre Nachwuchsarbeit integ-
rieren.
Gewinnsparen unterstützt die Region
Ermöglicht wird die Spende durch die Kundinnen und 
Kunden der Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu eG, die 
am Gewinnsparen teilnehmen. Ein Teil jedes Losbeitrags 
fließt in gemeinnützige Projekte und Einrichtungen vor 
Ort. Der Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu eG stehen 
dadurch jährlich rund 40 Tausend Euro an Spenden-
geldern zur Verfügung.

Bild: Anna Fischer, v.l. Gerhard Schnitzler (Vorstand Raiffei-
senbank), Alexander Spitschan (2. Vorstand TSV Leuterschach), 
Tobias Scherbaum (Jugendleiter TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg)), Hubert Krebentitscher (Jugendleiter TSV 
Roßhaupten), Linus Rauh ((Jugendleiter TSV Stötten). F-Jugend 
TSV Seeg. Nicht auf Foto vertreten TSV Lengenwang

Anna Fischer

Bergmesse auf dem „Buch“

Am 4. Oktober fand bei herr- 
lichstem Herbstwetter die Berg- 
messe am Buch-Zwieselberg 
in Roßhaupten statt. Bei strah-
lendem Sonnenschein und wun- 
derschöner Bergkulisse feierte 
Monsignore Alois Linder mit den 
Gläubigen einen Gottesdienst im 
Schein des neuen Bergkreuzes, 
das von Otto Mair gestaltet wur- 
de. Dass man für den Dienst am 
Altar nie zu alt ist, bewiesen die 
beiden Späteinsteiger-Ministranten 

Robert Lux und Otto-Peter Klement mit vollem Einsatz. 
Melanie Sigl mit Louise Köpf, sowie Romina und Michael 
Schmid-Lindner sorgten mit ihrer Musik für eine besonders 
schöne und stimmungsvolle Atmosphäre während der 
Messe.  Um das leibliche Wohl kümmerten sich die 
Zwieselberger inklusive „Bürgermeister“ Uli Eberle. Ein 
rundum gelungener Tag voller Musik, Gemeinschaft und 
Gottes Segen – ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die 
mitgeholfen haben!

Bilder/Text: Amanda Linder

„Ein Herz für Kinder“

Am Freitag, den 02.10.2026 starteten wir wieder 
unseren Aktionstag zu Gunsten von „Ein Herz für Kinder“.
Da war richtig viel geboten:
Am Vormittag besuchte uns Frau Wieser-Schweizer 
mit der Grundschulklasse 4a. Mit viel Begeisterung und 
viel Engagement führten sie uns zwei tolle selbstkom-
ponierte Lieder auf. Dazu durfte natürlich auch ihr Rapp 
„Ein Herz für Kinder, hey!“ nicht fehlen. Viele Wiederho-
lungen wurden gemacht, bis der richtige Dreh im Kasten 
war. Danach gab es zur Stärkung ein gesundes Frühstück 
mit viel Vitaminen und Gaudi. Mit enormer Energie ging 
es gleich weiter auf die Hüpfburg. Dort konnten sich alle 
Kinder der Klasse 4a noch richtig austoben.

Am Nachmittag folgte dann der zweite Auftritt der Schüler 
zur TV-Aufnahme durch das ZDF-Fernseh-Team. Diesen 
originellen Filmeinspieler kann man am 12. Dezember live 
in der ZDF-Gala „Ein Herz für Kinder“ ab 20:15 Uhr 
anschauen.

Ebenfalls im Nachmittags-
programm hatten wir Kinder-
schminken, zwei Hüpfburgen 
und Ponyreiten. Auch musi-
kalisch wurden wir nochmals 
bestens unterhalten von 
der Jugendkapelle Rieden-
Roßhaupten-Füssen.

Zur Verpflegung gab es Kaffee und Kuchen und abends 
stellte noch der tolle Pizzabäcker leckere Pizzen auf 
den Tisch. Zum krönenden Abschluss des Benefiz-
festes fand am Abend noch ein Spendenlauf über fünf 
Kilometer statt. Nach mehreren Anläufen für die Kamera 
freute man sich nach einer tollen Runde auf ein kühles 
Getränk. Wir möchten uns bei allen Besuchern, Helfern 
und Teilnehmern ganz herzlich für das gelungene Fest 
bedanken. (Gruppenbild auf Seite 21)

Bilder/Text: Familie Hummel
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Unsere Umwelt

Betrifft der Klimaschutz nicht uns alle?

Jeder kann und muss etwas tun!
Wasser sparen ist wichtiger 
denn je! Trinkwasser steht uns 
täglich wie selbstverständlich zur 
Verfügung! 121 Liter benötigen 
wir am Tag zu Hause zur Körper-
pflege, zum Kochen, Trinken 
oder Wäschewaschen. 

Hast du schon mal über`s Wäschewaschen nachge-
dacht?
-  Jährlich landen in Deutschland mehr als 600.000 Tonnen 
   Waschmittel und mehr als 250.000 Tonnen Weichspüler 
   im Abwasser - Tendenz steigend!
Muss das sein?
- Viele Waschmittelsorten sind überflüssig - sie belasten 
   den Geldbeutel und die Umwelt. Es reicht ein Vollwasch- 
   mittel und ein Buntwaschmittel vollkommen aus

-  Nicht alle Inhaltsstoffe der Waschmittel bauen sich in der 
   Kläranlage ab, sie sollten leicht biologisch abbaubar sein
-  Benutze die Wäscheleine anstatt den Trockner
- Halte deine Waschmaschine sauber - damit sie länger  
   hält. Einmal im Monat sollte ein Waschgang mit 60 Gard  
   erfolgen, damit sich keine Keime bilden
- Bei den heutigen Waschmaschinen wird die Wäsche 
 im Energiesparmodus und bei niedrigeren Tempera- 
   turen sauber
-  Die Waschmaschine sollte immer etwa drei Viertel gefüllt 
   sein
Ändere deine Gewohnheiten! Die Umwelt dankt es Dir!

Deine Umwelt

   nahkauf
                                      NICHTS LIEGT NÄHER!nahkauf

NICHTS LIEGT NÄHER!

nahkauf Hummel
Augsburger Straße 1 • 87672 Roßhaupten

Alles unter einem Dach
für Ihren täglichen Einkauf !
• täglich frische Brot- u. Backwaren

• Wurst-, Käse- und Fleischtheke
• regional, Fair Trade und

Bio-Produkte
• täglich frisches Obst und Gemüse
Viele regionale Produkte im Sortiment bedeutet:
• von nebenan • Genuss • Qualität • Erlebnis

• Vertrauen zum Produkt!!!
Unterstützung der heimischen Wirtschaft

und Arbeitsplätze am Ort!

nahkauf Hummel
Augsburger Straße 1 ·  87672 Roßhaupten
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Schlaf und Gesundheitstipps

Gesünder Wohnen und Leben

Natur, Gesundheit, Nachhaltigkeit, Energie und 
Wellness vereinen sich auf besondere Weise bei der 
Natur- und Gesundheitsmesse in Roßhaupten

Seit über 25 Jahren findet jährlich die Natur- und 
Gesundheitsmesse „Wohnen & Leben“ im besonderen 
Ambiente der Öko-Schreinerei Seelos in Roßhaupten statt. 
Dieses Jahr am Samstag 7. November und Sonntag 8. 
November 2026, jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr. Rund 
25 Aussteller laden dazu ein, Neues rund um Gesundheit, 
Ernährung, Wohlbefinden und nachhaltiges Leben zu 
entdecken – von ökologischen Produkten, über natür-
liches Wohnen bis zu alternativen Energien.

Natur & Gesundheit: Erleben. Entdecken. Genießen.
An beiden Messetagen erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsreiches und inspirierendes 
Vortragsprogramm. Die Referentinnen und Referenten 
beleuchten spannende Themen rund um Natur und 
ganzheitliche Gesundheit – von Wasser und Kräutern über 
Elektrosmog bis hin zu Lebensenergie und persönlichem
Wohlbefinden. Ein besonderes Highlight ist ein Video 
eines Webinars von Prof. Dr.med. Günther W. Amann-
Jennson, einem international anerkannten Experten 
für Schlaf und Regeneration. Anschaulich vermittelt er, 
welche Rolle die Körpererdung mit erholsamen Schlaf, der 
nächtlichen Regeneration und der Gesundheit spielt. Ein 
spannender Einblick in die Welt des gesunden Schlafs, 
der zum Nachdenken anregt und wertvolle Impulse für 
den Alltag liefert. Parallel dazu findet auch wieder der 
bayernweite „Tag des Schreiners“ statt. Nehmen Sie am 
Gewinnspiel teil und mit etwas Glück, gewinnen Sie ein 
exklusives und
außergewöhnliches Holz E-Bike im Design der Innungs-
schreiner. 
Ziel der Messe ist es, Betriebe, Produkte und Dienstleis-
tungen in den Mittelpunkt zu stellen, die unser Leben, 
unsere Gesundheit und unsere Umwelt positiv beein-
flussen – durch hochwertige, nachhaltige und ethisch 
verantwortungsvolle Angebote. Viele der präsentierten 
Produkte werden zudem regional hergestellt und unter 
klimafreundlichen Bedingungen angeboten.
Auch Veranstalter Günther Seelos lebt die Werte der 
Messe in seiner eigenen Schreinerei vor. Sein Schwer-
punkt liegt auf natürlichem, ökologischem und nachhal-
tigem Möbelbau aus regionalem Massivholz. Die 
Produkte schaffen ein tiefes Bewusstsein für die Inter-
aktion zwischen Mensch und Natur und verbessern 
dadurch unsere Lebensqualität nachhaltig. Beim Schrei-
nermeister und zertifizierten Schlaf-Gesund-Berater 
finden Sie zudem eine große Auswahl an Produkten 
für Ihren gesunden, natürlichen und erholsamen Schlaf 
sowie rückengerechte Sitzmöbel. Beratung inklusive.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl mit vielen leckeren 
Speisen und Getränken bestens gesorgt. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Auf einen Blick:
Natur und Gesundheitsmesse
Wann? 	 Samstag 7. November und
	 Sonntag 8. November, jeweils von 10 bis 18 Uhr
Wo?	 Bei Seelos – Wohnen & Leben
	 Augsburger Str. 20 in 87672 Roßhaupten

Eintritt?	  Messe und Vorträge frei
Weitere Infos sowie das komplette Vortragsprogramm
unter www.seelos-wohnen-leben.de

Natur- und Gesundheitsmesse 
„Wohnen & Leben“ 2026

Vorträge

Samstag 07.11.2026
10:30 Uhr 
Antientzündlich Essen – Gesund durch den Alltag 
Wie Ernährung Entzündungen beeinflusst und ihr Wohlbe-
finden stärkt. Brigitte Linder-Wahl, ganzheitliche Ernäh-
rungsberaterin aus Roßhaupten
11:10 Uhr 
Walking in Your Shoes® – Was zeigt dein Körper, 
wenn der Kopf keine Antwort mehr hat? 
Beim „Walken“ (Laufen) eines persönlichen Themas 
folgen wir den Impulsen und Wahrnehmungen des 
Körpers. Dadurch können verborgene Dynamiken, 
Gefühle, Blockaden sowie neue Perspektiven und 
Lösungen sichtbar werden. Olga Wittek, Familienaufstel-
lungen aus Füssen
11:50 Uhr 
Au wei, mir tut mein Zeh so weh! 
Erhöhte Harnsäure – sie ist oft ein Problem von der nicht 
erkannten Krankheitsursachen für Organe, Gelenke und 
Muskeln bis zu akuten Schmerzen. „Alltagssünden“ als 
Ursachen dafür sowie Verstärker der Beschwerdebilder 
und Gegenmaßnahmen für jeder Mann und jede Frau 
erkennen und vermeiden. Friedrich Ch. Horn, Heilprak-
tiker, Biomechaniker, Begründer Dynamische Wirbel-
säulen-Therapie© aus Roßhaupten
12:40 Uhr 
Naturwesen – Entdecke die verborgenen Helfer in 
Garten und Natur 
Naturwesen werden seit jeher als Hüter und Begleiter der 
Natur beschrieben. Doch wer sind sie – und wie können 
wir ihre feinen Energien wahrnehmen? Erfahre, wie du 
dich für die Welt der Naturwesen öffnen, ihre besonderen 
Qualitäten entdecken und bewusst Kontakt zu ihnen 
aufnehmen kannst. Ursula Süss, Engel-Licht®Medium, 
Engel Licht®Heiler, qualifizierte Lehrerin der Diana 
Cooper Foundation, Avalonische Kristallhüterin aus 
Bernbeuren
13:20 Uhr 
Was deinen Zyklus aus dem Takt bringt
Und was dein Teller und deine Hautcreme damit zu tun 
haben. Ramona Buchka, Zyklusmentorin
14:00 Uhr 
Effektiver Schutz vor Elektrosmog und Mobilfunk-
strahlung 
Mobilfunkstrahlung – in unzähligen Studien wird seit 
Jahrzehnten die schädigende Einwirkung auf Organismen 
nachgewiesen. Welche Möglichkeiten des Schutzes bieten 
die seit 25 Jahren bewährten RAYGUARD-Produkte mit 
wissenschaftlichem Wirkungsnachweis?
Frank Servos, NaturSinn International KG aus Emersacker
14:40 Uhr 
Von Räuchern in den Rauhnächten
Rituale und Bräuche in den Rauhnächten und welche 
Kräuter, Hölzer und Harze indieser Zeit bevorzugt geräu-
chert werden. Jutta Gebauer, Heilpraktikerin, Heilpflan-
zenexpertin, Naturlehrerin, Rhythmus & Rituale aus 
Nesselwang
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15:20 Uhr 
Der Schlüssel liegt in dir – entdecke die Kraft deines 
Unterbewusstseins
Was wäre, wenn Du deinen inneren Kompass neu 
ausrichten könntest? Entdecke, was unser Unterbe-
wusstsein bewegt, welche Muster uns begleiten, und wie 
Hypnose und YagerCode neue Türen öffnen kann. Sylvia 
Maria Korn, Coach für Hypnose und YagerCode aus 
Oy-Mittelberg

Sonntag 08.11.2026
16:00 Uhr 
Krankheit im kosmischen Geschehen
Ein kleiner astrologischer Blick.
Sabine Popp, Heilpraktikerin aus Bertoldshofen
16:40 Uhr 
Die Zukunft des Schlafes ist geerdet (Video-Webinar)
Wie bio-technische Körpererdung unsere nächtliche 
Regeneration verändern kann - Erkenntnisse aus 40 
Jahren Schlafforschung. Prof. Dr. med. h.c. Günther W. 
Amann-Jennson, international anerkannter Schlafexperte, 
Schlafpsychologe und Buchautor aus Frastanz (Öster-
reich)
10:30 Uhr 
Schuh Einlagen und deren Funktion 
Andreas Lorenz, Orthopädietechnikermeister aus Füssen
11:10 Uhr 
Von Räuchern in den Rauhnächten
Rituale und Bräuche in den Rauhnächten und welche 
Kräuter, Hölzer und Harze in dieser Zeit bevorzugt geräu-
chert werden. Jutta Gebauer, Heilpraktikerin, Heilpflan-
zenexpertin, Naturlehrerin, Rhythmus & Rituale aus 
Nesselwang
11:50 Uhr 
Fit durch den Alltag
Bio Aloe Vera für Wohlbefinden, Haut und Darm – denn: 
Darm gut, alles gut! Stefanie Karrer, Aloe Vera Beraterin 
aus Lachen
12:30 Uhr 
Physikalische Gefäßtherapie für Mensch und Tier
Präventivmedizin statt Reparaturmedizin – Gesund und 
vital bis ins hohe Alter. Neue Therapieansätze in der 
Medizin. Horst Häusser, Krankenpfleger, Masseur und 
med. Bademeister (Kneipp), Akupunktmassagetherapeut, 
Fußreflexzonentherapeut, Farblichttherapeut, Organisati-
onsdirektor der BEMER Int. AG (FI) aus Westendorf
13:10 Uhr 
Schimmelpilze: Mitbewohner mit Nebenwirkungen
Plötzlich sind sie da – und leider nur schwer wieder wegzu-
kriegen: Schimmelpilze! Verstecktes, nicht sichtbares 
Schimmelpilzwachstum führt immer öfter zu gesundheit-
lichen Beschwerden wie Bronchitis, Hautausschlägen, 
rheumaähnlichen Gelenkschmerzen, Organleiden u.a. 
Besonders in der kalten Jahreszeit wird das Problem offen-
sichtlich. Jetzt ist der optimale Zeitpunkt um die Ursachen 
zu erkennen und sinnvoll gegenzusteuern! Nach nicht zu 
Ende gedachten Sanierungsmaßnahmen und oft schon 
im Neubau werden Pilze heute immer häufiger zu einem 
Innenraumproblem. Bei der Schimmelpilz- Sanierung sind 
wichtige Punkte zu beachten, damit nicht mehr Schaden 
als Nutzen entsteht. Allzu oft heißt es hier: Pilz tot – 
Mensch vergiftet… Auch Ihre Fragen, werden besprochen. 
Jürgen Teuchert, Baubiologe IBN, Messtechniker IBN 
aus Halblech

13:50 Uhr 
Wohnen ohne Elektrosmog
Oft wird Elektrosmog mit Hochspannungsleitungen 
und Mobilfunksendern in Verbindung gebracht. Doch in 
unseren Wohnräumen und am Arbeitsplatz entstehen 
oftmals auch hohe Belastungen, die durch das eigene 
Verhalten sehr einfach reduziert werden können. Auf 
die Vorzüge des elektrischen Stroms und der modernen 
Kommunikationsmöglichkeiten will heute niemand mehr 
verzichten. Der vorsorgliche Umgang mit der Strahlen-
belastung kann entscheidende negative gesundheitliche 
Auswirkungen reduzieren. Erhalten Sie konkrete Vorge-
hensweisen zum Umgang mit elektrischen Geräten, 
feldarmer Elektroinstallation, Telefon- und Computer-
technik, Mobilfunk und geeignete Abschirmmaßnahmen 
usw. Erfahren Sie außerdem die Möglichkeit, wie Sie 
Elektrosmogquellen schon beim Hausbau oder Umbau 
sicher reduzieren können. Die Umweltanalytik kann dazu 
durch moderne Messtechnik die Strahlenwerte ermitteln 
und Wege zur Reduzierung aufzeigen. Stephanie Zeller, 
Dipl.Ing. Elektro- und Informationstechnik (FH), Baubio-
login (IBN) aus Füssen
14:30 Uhr 
Die Zukunft des Schlafes ist geerdet (Video-Webinar)
Wie bio-technische Körpererdung unsere nächtliche 
Regeneration verändern kann - Erkenntnisse aus 40 
Jahren Schlafforschung. Prof. Dr. med. h.c. Günther W. 
Amann-Jennson, international anerkannter Schlafex-
perte, Schlafpsychologe und Buchautor aus Frastanz 
(Österreich)
16:00 Uhr 
Antientzündlich Essen – Gesund durch den Alltag
Wie Ernährung Entzündungen beeinflusst und ihr Wohlbe-
finden stärkt. Brigitte Linder-Wahl, ganzheitliche Ernäh-
rungsberaterin aus Roßhaupten
16:40 Uhr 
Kalkprobleme natürlich lösen – Quellqualität aus der 
Wasserleitung
Wie Sie ihr Leitungswasser mit WASSER 2000 von 
NaturSinn ohne Chemie, Strom oder Magnetismus natur-
konform aufbereiten können. Wartungsfrei und ohne 
Eingriff in Ihre Rohrleitung – seit über 20 Jahren in der 
Praxis bewährt. Frank Servos, NaturSinn International 
KG aus Emersacker
17:20 Uhr 
Der rote Faden deines Lebens – Heilung deiner Kindheit 
und ihrer Prägungen Warum wiederholen sich manche 
Situationen in deinem Leben immer wieder? Erfahrungen 
und Verletzungen aus unserer Kindheit prägen unbewusst 
unser Denken, Fühlen und Handeln. Erfahre, wie du alte 
Glauben- und Verhaltensmuster erkennst, Verletzungen 
heilst und dich von hinderlichen Prägungen lösen kannst. 
Ursula Süss, Engel-Licht®Medium, Engel Licht®Heiler, 
qualifizierte Lehrerin der Diana Cooper Foundation, 
Avalonische Kristallhüterin aus Bernbeuren

Alexandra Seelos
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Bild: Elisabeth Martin, Mike Echter hinten in der Mitte stehend mit den Schülern und ganz rechts Lehrerin Elisabeth Martin 

Bild: Johanna Schmid-Lindner, die Klasse 3a im Walderlebniszentrum

Bild: Erich Hummel, die Grundschulklasse 4a bei ihrem musikalischen Auftritt zu Gunsten von „Ein Herz für Kinder“
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Dorfbildla

Bild: Miriam Schmid, Mädelsfanclub der E-Jugend

Bild: Almut Haug, Neue Bergkette entdeckt .....

Bild: Petra Schimbera, Herbstprojekt in der Mittelschule
„Wir häkeln Kürbisse“

Bild: Conny Stein, ein prachtvoll geschnitzter Kürbis 
von Annalena Linder
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Bild: Winfried Martin, Sonnenaufgang am Steinernen Kreuz

Bild: Veronika Graml, eine Nebeldecke zieht über Roßhaupten
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Bilder: Stefi Eberle, Jeden 3. Mittwoch im Monat geht`s 
für die Kinder der Mittagsbetreuung ab in die Bücherei

Bild: Silvia Hack, 1. Turniersieg der U11 zu dem 3 Spieler/innen aus Roßhaupten ihren Beitrag geleistet haben
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15:00 Uhr Gemütliches Beisammensein
mit musikalischer Umrahmung und himmlischen 
Genüssen: heißen und kalten Getränken, süße und deftige 
Speisen, tollen selbstgemachten Geschenkideen, Tombola 
uvm ...

 


 

  



 

 


RoßhauptenerRoßhauptener
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt

17:00 Uhr Der Nikolaus erscheint am Dorfplatz.

21:00 Uhr Ausklang

01.12. 17:00 Uhr
Öffnung des 1. Fensterbildes durch Bürgermeister 
Kaufmann, mit musikalischer Umrahmung.

  



 

 


28.11.202628.11.2026

06./13./20.12. 16:00 - 19:00 Uhr
Adventsglühen am Dorfplatz. 
Für`s leibliche Wohl ist gesorgt!

28.12. 17:00 - 20:00 Uhr
Fackelwanderung
Beginn am Dorfplatz, Ende am Skilift, Fackeln sind vor 
Ort zu erwerben. Für`s leibliche Wohl ist gesorgt!
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Wichtige Telefonnummern & Öffnungszeiten

Notruf	 				    112
Notruf Polizei				    110
Sperr-Notruf (Kreditkarten, EC Karten usw)	116 116
Polizei Füssen				    08362/91230
Giftnotruf				    089/19240

Ärzte
Hausarzt Bereitschaft 			   116 117
David Schilling, Allgemein Medizin		  08367/91010
PD. Dr. Dr. Martin Zens,  Allg.  Medizin	 08367/565
Dr. Marie-Luise Büchel, Zahnärztin	 08367/893

Gemeinde und Pfarrgemeinde
Gemeindeverwaltung			   08367/887
MGH “Mitanand”			   08367/9121421
Tourist Information			   08367/364
kath.Pfarramt				    08367/334
ev. Pfarramt				    08862/932656

Schulen & Kindergarten
Grundschule Roßhaupten		  08367/309
Mittelschule Roßhaupten		  08367/660
Kindergarten „Unterm Regenbogen“	 08367/724
Kinderkrippe „Zwergennest“		  08367/9129780
Realschule Füssen			   08362/925040
Gymnasium Füssen			   08362/925200
Gymnasium Hohenschwangau		  08362/930050

Öffnungszeiten 

Gemeinde
Montag - Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr  
Montag 14:00 bis 18:00 Uhr 

Tourist Information
 Montag - Donnerstag  08:30 bis 12:30 Uhr 
 Freitag		            08:30 bis 12:00 Uhr

"offenes Bücherregal" zu den Öffnungszeiten der Gemeinde

Gemeindebücherei
Dienstag 16:00 bis 17:30 Uhr / Freitag 14:30 bis 17:30 Uhr

kath. Pfarrbüro
Dienstag 09:00 bis 11:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 11:00 Uhr

Wertstoffhof
Freitag 13:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr

Grünzeug 
Montag 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 14:00 bis 17:00 Uhr  
Samstag 9:00 bis 12:30 Uhr

REDAKTIONSSCHLUSS:
Die nächste Ausgabe des Drachenboten erscheint 

in der KW 52

Redaktionsschluss ist am 

Sonntag, den 29.11.2026 

Email Adresse: dorfblatt@rosshaupten.de
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